Studium-Portfolio

Das Studium-Portfolio ist eine Mappe, in der Sie Ihre Aktivitäten während Ihres Studiums dokumentieren. 

Dieses Portfolio legen Sie spätestens einen Monat vor der Staatprüfung vor (Abgabe bei Dr. Beníšková).

        Was gehört in das Studium-Portfolio?

1. Ihr tabellarischer Lebenslauf auf Deutsch mit Ihren Kontaktangaben

2. Ihre Stärken (Fertigkeiten und Kompetenzen):

3. [bookmark: _GoBack]Ihre Schwächen (Fertigkeiten und Kompetenzen), an denen Sie auch weiterhin noch arbeiten müssen:

4. Was haben Sie getan um Ihre Fertigkeiten in der deutschen Sprache zu verbessern (Lesen, Hören, Schreiben, Sprechen)?

5. Fachliteratur, mit der Sie während des Studiums gearbeitet haben:

6. Belletristik 
Bücher, die Sie gelesen haben:
Bücher, die Ihnen gefallen haben:

7. Bericht über den Stipendienaufenthalt im Ausland (mindestens 1 Semester Erasmus-Aufenthalt oder mindestens 1 Monat mit dem Stipendium zur Unterstützung der Auslandsmobilität der Philosophischen Fakultät UPa) – obligatorisch für NJOP:

8. Seminare, die Sie besucht haben:                                                                                                               (z.B. Heiligenhof, Bad Kissingen  / Sonnenberg  / Dresden, Brücke Most Stiftung / Schönsee in Bayern / Horní Planá)  mindestens zwei Seminare während des Studiums, pro Seminar eine kurze Inhaltsangabe (Ort, Datum, Inhalt, Eindrücke) und Teilnahmebestätigung

9. Kulturveranstaltungen, die Sie besucht haben (z.B. Veranstaltungen des  Goethe-Zentrums, Goethe-Instituts  - Deutsches Theaterfestival in Pardubice und in Prag, Filmsonnabende usw. / Der Film / Konzerte deutscher Interpreten / Autorenlesung) mindestens zwei Veranstaltungen pro Studienjahr, pro Veranstaltung eine kurze Inhaltsangabe (Ort, Datum, Inhalt, Eindrücke) und Teilnahmebestätigung oder Eintrittskarte

10. Ihr Praktikum (Kurzbericht)

11. Andere Aktivitäten, die mit Ihrem  Studium verbunden sind/waren (z.B. andere Studienaufenthalte, Stipendien / Exkursionen / Teilnahme an Studentenkonferenzen / Begegnungen mit Deutschen, Österreichern, Schweizern / Interviews / Betreuungen ausländischer Studierende / Betreuung, Mitorganisation von Konferenzen / Übersetzungen / Sprachkurseusw.): 
